
Pressemitteilung des Bündnisses NOlympia München 

 
Das Bündnis NOlympia München ist gut gerüstet für den Bürgerentscheid über die Bewerbung Münchens für 
die Olympischen Winterspiele 2022. Kontinuierlich wächst das Bündnis, im Moment besteht es aus 
folgenden Organisationen: 
 

- BUND Naturschutz München 
- Grüne München 
- Landesbund für Vogelschutz München 
- ödp München 
- Green City 
- Die LINKE München 
- Attac München 
- mountain wilderness 
- Gesellschaft für ökologische Forschung 
- Aktionsgruppe Untergiesing 
- Gregor Louisoder Umweltstiftung 
- Grüne Jugend München 
- Jugendorganisation BUND Naturschutz 
- NaturFreunde Deutschlands 

 
Das Bündnis NOlympia wird die kommenden Wochen nutzen, um die Bürgerinnen und Bürger über die 
Risiken einer Bewerbung zu informieren. „Nachdem die Begründung des Stadtrats nur aus Pro-Argumenten 
besteht, werden wir nun auch mit der Öffentlichkeitsarbeit beginnen und die negativen Auswirkungen 
aufzeigen“, so Christian Hierneis (Sprecher NOlympia München) und ergänzt „Ökologischer Kahlschlag auch 
in München, Knebelverträge, immense Kosten nebst nacholympischen Schulden für die Kommune und 
weiter steigende Mieten – all dies wird verschwiegen“. 
 
Die finanziellen Ressourcen des Bündnisses sind knapp. Während der Befürworterseite nach verschiedenen 
Aussagen 3 Millionen Euro zur Verfügung stehen, besteht die Münchner Bündniskasse aus derzeit ca. 35.000 
Euro, also knapp über 1 Prozent dessen, was die Befürworter zur Verfügung haben.. 
 
„Geld allein schießt keine Tore! Wir haben gute Argumente und motivierte Ehrenamtliche und werden die 
nächsten Wochen auf der Straße unterwegs sein um zur Abstimmung beim Bürgerentscheid mit NEIN zu 
München 2022 aufzurufen“, so Katharina Schulze (Sprecherin NOlympia München). 
 
Die ersten Aktionen sind geplant: An den nächsten drei Samstagen finden dezentrale Infostände in der 
ganzen Stadt statt, außerdem gibt es großflächige Briefkasten-Verteilaktionen sowie verschiedene weitere 
Aktionen. Die Homepage www.nolympia.de informiert laufend über alle aktuellen Entwicklungen. Bis heute 
hat diese Seite bereits über 620.000 BesucherInnen. 
 
 

                              

                            

 



                         


